[image: Ein Bild, das Schrift, Grafiken, Text, Logo enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]

Schriftliche Anfrage

Der Abgeordneten KO LA Birgit Obermüller
an LR MMag Dr Cornelia Hagele
betreffend: Bachelor-Ausbildung Pflege in Kufstein und St. Johann

Erklärung:
Angesichts des bestehenden Fachkräftemangels im Pflegebereich und der Notwendigkeit, Ausbildungsressourcen effizient einzusetzen, geben Berichte über eine sehr geringe Studierendenzahl in den Bachelorstudiengängen Pflege an den Standorten Kufstein und St. Johann Anlass zur kritischen Prüfung. Demnach sollen beide Studienstandorte derzeit jeweils nur mit rund zehn Studierenden besetzt sein. Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, ob das Festhalten an zwei Ausbildungsstandorten weiterhin sachlich gerechtfertigt ist oder ob eine Bündelung der Ausbildung bei entsprechender Nachfrage nicht zielführender wäre.

Die unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen:
1. Wie viele Studierende sind im laufenden Studienjahr in Kufstein für die Bachelor-Ausbildung Pflege angemeldet?
2. Wie viele Studierende sind im laufenden Studienjahr in St. Johann für die Bachelor-Ausbildung Pflege angemeldet?
3. Warum hielt man an zwei Studienorten fest, obwohl es so wenige Anmeldungen für die Bachelor-Ausbildung Pflege gab?
4. Wie hoch sind die Gesamtkosten für den Studienstandort Kufstein pro Studienjahr?
5. Wie hoch sind die Gesamtkosten für den Studienstandort St. Johann pro Studienjahr?
6. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die Anfragebeantwortung: 
a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung involviert? 
b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an (Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?
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